
Sonntage den 12. Februar 1911:

Die versunkene Glocke

Märchendrama in 5 Akten von Gerhart Hauptmann.
Regie: Dr. Reinhard Brück.

Personen:
Heinrich, ein Glockengießer . Richard Feist
Magda, sein Weib......losefa Stein
Der Pfarrer ....... August Weber
Die Nachbarin...... Hilde Hansen
Der Schulmeister ..... Heinrich Löwenfeld
Der Barbier....... Richard Oswald
Die alte Wittichen......lohanna Platt
Rautendelein, ein elbisches We¬

sen .......... Ilse Wehrmann
Der Nickelmann, ein Elementar¬

geist ......... Eugene Dumont
Ein Waldschrat, faunischer

Waldgeist ....... Herbert Hübner
Erste Elfe........ Maja Sering
Zweite „ ........ Elisabeth Wigge
Dritte „ ........ Else Koop
Vierte.......... Hilde Hansen

Holzmännerchen und Holzweiberchen.
Die Entwürfe zu den Dekorationen sind von Eduard
Sturm, zu den Kostümen von Gertrud Klihm. Die
Anfertigung übernahmen die „Schauspielhaus-Werk¬

stätten".

Nach dem 2. Akte 15 Minuten Pause. Vor der fällt der eiserne Vorhang

Beginn der Vorstellung 7 1/? Uhr. Kassenöffnung 6 1/? Uhr. Ende der Vorstellung I0 1/? Uhr. Einlass 7 Uhr.

Montag, den 13. Februar 1911: (Abonnement A.)

Peer Cynt

Dramatisches Gedicht in zehn Bildern von Henrik Ibsen. Musik von Edvard Grieg.

Dienstag, den 14. Februar 1911:
Serie I

Glaube und Heimat

Tragödie eines Volkes in 3 Aufzügen von Karl Schönherr.

Mittwoch, den 15. Februar 1911:

Einmaliges Gastspiel von

Yvette Guilbert

mit ihrer Gesellschaft.
Buchdruckerei Ohligschläger, Düsseldorf, Volmerswertheritr. 21a.
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